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Wo ist mein 

Schlüssel? 

Such, Fifi, such! 

Ich habe ihn 

zu Hause 

verloren. 

Aber hier, 

weit fort, 

wo ich gerade bin, 

ist viel mehr 

Licht. 

Inspiriert von einer Geschichte von Mullah Nasrudin. 

(Aus dem Gedichtband des Autors „Das fühlt sich an so“) 

Das Gedicht scheint eine interessante Verbindung zur Geschichte des Mullahs 

Nasrudin herzustellen, in der er seinen Schlüssel zu Hause verliert, aber dann in 

einem Zug nach ihm sucht. Hier ist eine mögliche Interpretation des Gedichts: 

Das Gedicht „Der Schlüssel“ könnte metaphorisch für die Suche nach Bedeutung, 

Identität oder Erkenntnis stehen. Der Schlüssel repräsentiert hierbei etwas 

Wichtiges oder Essentielles, das verloren gegangen ist und zurückgewonnen 

werden soll. Der Protagonist des Gedichts, vielleicht ähnlich wie Nasrudin, sucht 

nach diesem Schlüssel, der zu Hause verloren gegangen ist. 

Die Zeilen „Aber hier, weit fort, wo ich gerade bin, ist viel mehr Licht“ könnten 

darauf hinweisen, dass die Suche nach dem Schlüssel nicht nur im wörtlichen 

Sinne gemeint ist, sondern auch eine symbolische Reise repräsentiert. Die 

Erwähnung von „viel mehr Licht“ könnte auf eine Art der Erkenntnis oder 

Erleuchtung hinweisen, die der Protagonist während dieser Suche erfahren hat. 

Die Parallele zur Geschichte von Nasrudin, der den Schlüssel in einem Zug sucht, 

könnte bedeuten, dass die Reise selbst genauso wichtig ist wie das Ziel. Die Reise 
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könnte für die persönliche Entwicklung stehen, während das Verlorene (der 

Schlüssel) für ein tieferes Verständnis oder eine verlorene Verbindung zu sich 

selbst steht. 

Insgesamt könnte das Gedicht „Der Schlüssel“ die Idee betonen, dass wir 

manchmal im Äußeren suchen, um das Innere zu finden, und dass wir auf dieser 

Reise der Selbstentdeckung mehr „Licht“ oder Erkenntnis gewinnen können, 

selbst wenn wir weit weg von dem Ort sind, an dem wir den „Schlüssel“ verloren 

haben. 

Folgende Hintergründe hatte der Autor noch ChatGPT gegenüber ergänzt: 

Ich hatte mal gelesen, dass diese Geschichte des Mullahs bedeutet, etwas für 

einen selbst zu suchen – aber nicht am falschen Ort. 

ChatGPT hat die Interpretation wie folgt ergänzt: 

Das ist eine ausgezeichnete Interpretation der Geschichte des Mullahs Nasrudin 

und des Gedichts „Der Schlüssel“. Die Geschichte und das Gedicht können 

tatsächlich als Metapher für die Suche nach Bedeutung, Identität oder Erfüllung 

im Leben verstanden werden. 

In der Geschichte des Mullahs Nasrudin, in der er den Schlüssel zu Hause verliert 

und dann in einem Zug danach sucht, wird die Idee vermittelt, dass wir manchmal 

im Äußeren nach Lösungen oder Erfüllung suchen, obwohl die Antwort oder der 

Wert, den wir suchen, bereits in uns selbst liegt. Die Geschichte lehrt uns, dass es 

wichtig ist, die richtigen Orte oder Quellen der Suche zu wählen und nicht auf 

äußere Einflüsse oder Ablenkungen hereinzufallen. 

Das Gedicht „Der Schlüssel“ unterstützt diese Interpretation, indem es die Idee 

der Suche und des Findens auf symbolische Weise ausdrückt. Die Erkenntnis, dass 

„viel mehr Licht“ vorhanden ist, wenn man von dem falschen Ort wegschaut, 
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könnte darauf hinweisen, dass wahre Erfüllung oder Erkenntnis im Inneren liegt, 

wenn man sich von äußeren Ablenkungen oder falschen Richtungen abwendet. 

Insgesamt verdeutlicht sowohl die Geschichte als auch das Gedicht die Bedeutung 

der Selbstreflexion, der inneren Suche und der Unterscheidung zwischen den 

richtigen und den falschen Orten, um Antworten, Bedeutung oder Erfüllung zu 

finden. 

Aus <https://chat.openai.com/> 
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